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Jeder Teilnehmer erhält das Handbuch LABORMEDIZIN 2012,  
das neben den in den Vorträgen vorgestellten Studien weitere 
wichtige Publikationen des vergangenen Jahres abhandelt und 
dem Update-Konzept entsprechend eine Beurteilung ihrer 
klinischen und praktischen Relevanz enthält.

Das Handbuch LABORMEDIZIN 2012 ist im Anschluss an das 
Seminar für 149,– € auch unter www.med-e-update.com 
erhältlich.
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Wiesbaden, 
9. und 10. März 2012

Wissenschaftliche Leitung:
Harald Renz, Marburg
Michael Neumaier, Mannheim
Arnold von Eckardstein, Zürich

2. Labormedizin-Update-Seminar
Wiesbaden, 9. und 10. März 2012

Seminarort:
Dorint Pallas Hotel, Auguste-Viktoria-Str. 15, 65185 Wiesbaden

Anmeldung:
•	 Im Internet unter: www.diagnostik-update.com
•	 Per Fax unter: +49 (611) 204809-10

Teilnahmegebühr: (Preise inklusive 19 % MwSt.)
350,– €	 Reduziert bei Anmeldung bis 2. 3. 2012
400,– €	 Regulär bei Anmeldung ab 3. 3. 2012
  25,– €	 Ermäßigung für Assistenzärzte*
  25,– €	 Ermäßigung für Mitglieder der DGIM*, 

der DGKL* oder der SGKC*

Die Ermäßigungen der Fachgesellschaften sind nicht kombinierbar.
* Nachweis erforderlich

Die Teilnahmegebühr beinhaltet:
•	 Seminarteilnahme an beiden Tagen
•	 Handbuch LABORMEDIZIN 2012
•	 Download der Vortragspräsentationen als eCharts unter 
	 www.med-e-update.com (ab Mai 2012)
•	 Pausenverpflegung an beiden Tagen

Organisation und Teilnehmerregistrierung:

				    wikonect GmbH, Wiesbaden
	 	 	 	 Telefon: +49 (611) 204809-16

Konzeptentwicklung und Veranstalter:

				    med update GmbH, Wiesbaden
				    www.med-update.com

Medienkooperation:

Schirmherrschaft:

Partner des Updates:

Roche mit Hauptsitz in Basel, Schweiz, ein führendes, 
forschungsorientiertes Unternehmen, ist spezialisiert 
auf die beiden Geschäfte Pharma und Diagnostics. 

Medikamente und Diagnostika, welche die Gesundheit, die Lebensqualität 
und die Überlebenschancen von Patienten entscheidend verbessern, sind 
das strategische Ziel der personalisierten Medizin von Roche. Die Division 
Roche Diagnostics verfügt über ein in der Branche einzigartiges Spektrum an 
innovativen Testprodukten und Dienstleistungen für Forscher, Ärzte, Patienten, 
Kliniken und Labors auf der ganzen Welt. 

www.roche.de

Siemens Healthcare Diagnostics ist eines der weltweit 
führenden Unternehmen im Bereich der In-vitro 

Diagnostik. Wir bieten wesentliche Informationen, die für eine präzise 
Diagnosestellung, wirksame Therapie und Therapiekontrolle von Patienten 
notwendig sind. Unser breites Spektrum an leistungsorientierten Systemen mit 
umfangreichen Parametermenüs in Verbindung mit vielfältigen IT-Lösungen 
und einem reaktionsschnellen Service unterstützen Sie bei der Optimierung 
von Arbeitsabläufen mit dem Ziel, die individuelle Patientenversorgung zu 
verbessern.

www.siemens.de/diagnostics

Als einer der weltweit führenden Diagnostik-Hersteller 
bietet Abbott Diagnostics innovative Produkte und 

Services im Bereich der Immundiagnostik, der Klinischen Chemie, der Häma-
tologie, der Molekulardiagnostik sowie der patientennahen Diagnostik an, die 
den hohen Anforderungen der Kunden an Qualität und Effizienz entsprechen. 
Hierzu zählen auch innovative IT-Lösungen für die Effizienzsteigerung unserer 
Kunden. Wir unterstützen Sie bei der Optimierung Ihrer Prozessabläufe und 
der Verbesserung Ihrer Effizienz zur Steigerung der Qualität in der Patienten-
versorgung. Wir forschen für Sie. Put science on your side.

www.abbott.de

Unsere Partner stellen sich vor:

Programm



  ab 
8.00 Einlass und Registrierung

8.45 Begrüßung

9.00 Hämostaseologie: Carl-Erik Dempfl e, Mannheim
•	Präanalytik,	Globaltests,	Gerinnungsfaktoren-Analysen
•	Thrombozytendiagnostik
•	Aktivierungsmarker,	Inhibitoren	und	Therapiemonitoring

10.00 Hämatologie: Torsten Haferlach, München
•	Next	generation	Sequencing
•	Immunphänotypisierung
•	Neue	Prognosemarker

11.00 Speaker‘s Corner & Pause 

11.30
onkologie/Tumormarker: Michael Neumaier, Mannheim
•	Biomarker	des	Phänotyps	bei	soliden	Tumoren
•	Molekulargenetische	Marker	solider	Tumoren

12.30 Systemische Autoimmunerkrankungen: Robert Dinser, Bad Nauheim
•	Arthritiden
•	Kollagenosen	und	Vaskulitiden
•	Risikostratifi	zierung

13.30 Speaker‘s Corner & Mittagspause

14.30 Allergologie: Harald Renz, Marburg
•	Allergien	gegen:	 -	Nahrungsmittel	
  - Insektengifte
  - Medikamente
  - Mikroorganismen

15.15 Endokrinologie: Henri Wallaschofski, Greifswald
•	Copeptin	in	der	Diagnostik
•	Sexualhormone	der	Frau
•	Der	Einfl	uss	genomweiter	Assoziationsstudien	auf	die	Hormondiagnostik
•	Qualitätssicherung	im	Hormonlabor

16.15 Speaker‘s Corner & Pause 

16.45 infektiologie: Bakterien: Mariam Klouche, Bremen
•	Multiresistente	Infektionserreger
•	MRSA,	ESBL
•	C.	diffi	cile-Infektionen

17.45 infektiologie: Viren: Christian G. Schüttler, Gießen
•	HBV:	Unterschätzte	diagnostische	Probleme	–	neue	Standards
•	Virale,	respiratorische	Erreger
•	Neues	aus	der	Virus-Basisdiagnostik

ab 
18.45 Speaker‘s Corner 

8.30 Diabetologie/Stoffwechsel/Leber: Arnold von Eckardstein, Zürich
•	Diabetes	und	Metabolisches	Syndrom
•	Lipoproteine	und	Lipide
•	Nichtinfektiöse	Lebererkrankungen	

9.30 neurologie/Hirnmarker: Michael Torzewski, Stuttgart
•	Vorbemerkungen
•	Neuroborreliose
•	Leichtes	Schädel-Hirn-Trauma

10.30 Speaker‘s Corner & Pause

11.00 nephrologie/Urinmarker: Lorenz Risch, Bern
•	Nierenfunktionsmarker	und	Proteinurie
•	Marker	für	die	Prognose
•	Diagnostische	Pfade	

11.45 kardiologie: Stefan Blankenberg, Hamburg
•	Diagnostischer	Einsatz
•	Risikostratifi	zierung
•	Pathophysiologie	und	klinischer	Nutzen

12.30 Speaker‘s Corner & Mittagspause

13.30 Therapeutisches Drug Monitoring und Drugs of Abuse Testing:
Katharina Rentsch, Basel
•	Neu	zugelassene	Arzneistoffe
•	Neue	Missbrauchssubtanzen
•	Pharmakogenetik

14.30 Transfusionsmedizin: Ralf Karger, Köln
•	Erythrozytäre	Antigene	und	Antikörper
•	Thrombozytäre	Antigene	und	Antikörper
•	Leukozytäre	Antigene	und	Antikörper

15.30 Speaker‘s Corner & Ende der Veranstaltung
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Ausführliches Programm und Anmeldung: 

www.diagnostik-update.comVoRWoRT

Harald Renz
Michael Neumaier
Arnold von Eckardstein

DiAgnoSTikUPDATE2012

Herzliche Einladung zum 2. Diagnostik Update 
nach Wiesbaden!

Über 300 Teilnehmer konnten bei der Auftaktveranstaltung des 
Diagnostik Updates im März 2011 in Mannheim erleben, wie 
aktuelles Studienwissen rund um die Labormedizin kompakt, 
kompetent	und	praxisnah	vermittelt	wurde.

Auch das Diagnostik Update 2012 wird in 14 interaktiven 
Teilseminaren sowohl die für den Diagnostiker relevanten  Themen 
herausarbeiten als auch die Bedürfnisse und Anforderungen 
derjenigen berücksichtigen, für die eine Einschätzung der therapeu-
tischen Relevanz von große Bedeutung ist. Das Diagnostik Update 
möchte	diesem	interaktiven	Anspruch	gerecht	werden	und	den	
Wissensaustausch	fördern!

Entsprechend den Wünschen und Anregungen der Teilnehmer 
des Diagnostik Updates 2011 haben wir unser Programm für 2012 
inhaltlich	leicht	modifi	ziert	und	beispielsweise	um	die	Themenbe-
reiche Infektiologie und Transfusionsmedizin erweitert. 
Das	Bewährte	bleibt:	Die	Vorstellung	der	aktuellsten,	relevanten	
Studiendaten des dann vergangenen Jahres mit der Herausarbei-
tung der für das Labor und den therapierenden Arzt bedeutenden 
Ergebnisse.
Während der Vorträge und im Rahmen der Speaker‘s Corners 
besteht ausreichend Zeit, mit den Referenten zu diskutieren und 
sich unter Kollegen auszutauschen. Ein umfangreiches Handbuch 
mit	allen	Manuskripten	der	Referenten	ermöglicht	Ihnen	auch	ein	
späteres Nachschlagen zu Hause.

Das	unabhängige	Fortbildungskonzept	wird	in	diesem	Jahr	von	der	
Roche Diagnostics Deutschland GmbH, der Abbott GmbH & Co. KG 
und der Siemens Healthcare Diagnostics GmbH unterstützt. Dafür 
danken wir sehr herzlich.

Wir freuen uns, wenn wir Sie zum Diagnostik Update 2012 in 
Wiesbaden	begrüßen	dürfen!

Harald Renz Michael Neumaier Arnold von Eckardstein

Das Diagnostik Update 2012 wird von der Landesärztekammer Hessen 
als	Fortbildung	der	Kategorie	A	mit	16	CME-Punkten	zertifi	ziert.
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